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Datum

Zeit

Kosten

Hotel

Anmeldung

Kontakt

Die Anmeldebestätigung erfolgt nach Eingang der

Teilnahmegebühr auf folgendes Konto:

Empfänger

IBAN

BIC

Die Fortbildungsveranstaltung findet statt ab einer

Mindestanzahl von 1 2 Anmeldungen.

Anmeldeschluss ist der 1 5. Januar 201 6.
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Organisatorisches

Das Recht: Risiken

und Nebenwirkungen

Erbacher Hof

Grebenstraße 24-26

55116 Mainz

Samstag, 20. Juni 2015

10:00 - 18.00 Uhr

190,- € inklusive Tagesverpflegung

Im Erbacher Hof gibt es aufAnfrage

Übernachtungsmöglichkeiten

Telefon: 06131-2570

- postalisch mit dem Anmeldeformular

- per Fax (06131-234632)

- per Mail (dr.bosse@traumainstitutmainz.de)

T.I.M., Lotharstraße 4, 55116 Mainz

Tel.: 06131 234 628

Trauma Institut Mainz

DE 24 5519 0000 0647 5090 17

MVBMDE55

Die Veranstaltung wird von der Landespsychotherapeuten-
kammer RLP mit 11 Punkten zertifiziert

Juristisches für
PsychotherapeutInnen

Erbacher Hof, Mainz

20. Februar 201 6, 1 0.00-1 8.00 Uhr



Das Recht: Risiken und

Nebenwirkungen

Opfer (extremer) Gewalt leiden häufig nicht nur unter psy-

chischen Folgeschäden, sondern auch unter juristischen Im-

plikationen der Straftaten. PatientInnen wie TherapeutInnen

haben oft den Wunsch, dass kriminelle Handlungen ange-

messen bestraft werden. Im Rahmen von Anzeige, Ermittlung

und Verhandlung kann es zu einer erneuten Beschädigung

der PatientInnen kommen. Wir TherapeutInnen müssen um

die juristischen Belange wissen, um das Risiko einschätzen

zu können und gegebenenfalls sinnvolle Unterstützung zu

leisten.

Das Seminar soll Kenntnisse über juristische Abläufe vermit-

teln. Die einzelnen Schritte des Strafverfahrens werden

dargestellt, zivilrechtliche wie strafrechtliche Aspekte

erläutert. Schweigepflicht und Schweigerecht der

TherapeutInnen werden dabei ebenso thematisiert wie

Fragen der Glaubwürdigkeit und Schutzmaßnahmen für

Betroffene.

Das Fortbildungsangebot richtet sich an PsychotherapeutIn-

nen, die mit Opfern sexualisierter Gewalt arbeiten.

Sabine Platt (*1961) ist Rechtsanwältin und Fachanwältin

für Familienrecht mit den Arbeitsschwerpunkten: rechtliche

Vertretung von Betroffenen nach sexuellen und körperlichen

Gewalterfahrungen im Straf-, Zivil- und Opferentschä-

digungsrecht, sämtliche Gebiete des Familien- und Erbrechts.

Von 1990-1995 war sie wissenschaftliche Mitarbeiterin an der

Johannes-Gutenberg-Universität Mainz, seit 1995 selbst-

ständig in einer eigenen Kanzlei in Wiesbaden. Seit 1992 ist

sie aktiv im interdisziplinären Arbeitskreis „Gewalt gegen

Frauen und Kinder“ der Stadt Mainz und hält Vorträge.

1 0:00-1 0:30

1 0:30-1 1 :00

1 1 :00-1 2:00

1 2:00-1 2:1 5

1 2:1 5-1 3:00

1 3:00-1 3:30

1 3:30-1 4:30

1 4:30-1 5:30

1 5:30-1 6:1 5

1 6:1 5-1 6:30

1 6:30-1 7:45

1 7:45-1 8:00
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Begrüßung, Vorstellungsrunde

Erwartungen der Anwesenden

Vor der Anzeige: pro und contra Strafanzeige

aus der Sicht unterschiedlicher Beteiligter

Ablauf eines Strafverfahren (1): Von der Anzei-

ge bis zur Anklage oder Einstellung des Verfah-

rens

Pause

Sonderthema: aussagepsychologische und

psychiatrische Gutachten im Strafverfahren

Ablauf eines Strafverfahrens (2): Von der

Anklage bis zum Urteil

Mittagspause

Psychosoziale Unterstützung Betroffener im

Rahmen eines Strafverfahrens; Rechte und

Pflichten beteiligter PsychotherapeutInnen

Zivil- und sozialrechtliche Aspekte im Über-

blick: Schadensersatz und Schmerzensgeld, Ge-

waltschutzgesetz, Opferentschädigungsgesetz

Pause

Rechte und Pflichten betroffener Mädchen,

Jungen, Frauen und Männer
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